
Mein Alphorn und ich  
 
Wie endet die Odyssee wirklich, was tat Odysseus nach seiner Rückkehr nach Ithaka, nachdem 
er die lästigen Freier erschlagen und erschossen, die verräterische Mägde aufgehängt und 
seine Penelope wieder erobert hatte? Lebte er glücklich mit seiner Penelope bis ans Ende sei-
ner Tage auf Ithaka? 
Und was hat das mit mir und meinem Alphorn zu tun? Nun… 
 
Auf meine Pensionierung erhielt ich einen Gutschein für 2 Alphornspielschnupperstunden. 
Grossartig! Der Umzug von einem Geschäft/Wohnhaus in eine Dachwohnung stand an, ein Alp-
horn ist 3 1/2 Meter lang, oft mit Blümchen geschmückt und die eigenartig gekleideten Spieler 
geben schräge Töne von sich. 

 
Und so habe ich den Gutschein auch erst nach 2 Jahren auf Drängen 
meiner Penelope eingelöst. Aus 2 Schnupperstunden wurden 4, dann 
eine 6 Monatige Probezeit und seit 6 Jahren bin ich noch immer mit 
meinem Geröllhaldensaxophon beschäftigt. 
Und Odysseus? 
 
Laut Nikos Kazantsakis (ihr wisst schon „Zorba The Greek „) lang-
weilte sich Odysseus auf Ithaka dermassen, dass er wieder in See 
stach zu einer erneuten Odyssee.  
In seiner Fortsetzung der Odyssee lässt Kazantsakis Odysseus an 
einem Eisberg zerschellen.  
 
Die Beschäftigung mit dem Alphorn und der Musik ist zu meinem Al-

tersstudium, meiner Odyssee geworden, welche es mir erlaubt, beschäftig und zufrieden zu 
altern. Ich bin den auch schon an interessanten Gestaden (Feuerwehr Depot Alt St. Johann, 
Amphitheater Augst, Kraftwerksinsel etc.) gelandet und habe interessante Menschen kennen-
gelernt. Die Reise ist noch nicht zu Ende, der Eisberg (hoffentlich) noch in weiter Ferne. 
 
„Tho much is taken, much abides; 
and though we are not now that strength 
which in old days moved earth and heaven; 
that which we are, we are; 
one equal temper of heroic hearts, 
made weak by time and fate, 
but strong in will to strive, to seek, to find.  
And not to yield .“ 

Ulysses Alfred Tennyson  
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